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DAS KIRCHENBLATT DER INNENSTADT

Vor 125 Jahren wurde aus Teilen der
oldenburgischen Landgemeinde Neuende
eine neue Gemeinde gebildet und nach der
1511 in der Sturmflut untergegangenen
Gemeinde Bant benannt. 32 Jahre später

war es mit der neuen Landgemeinde schon
wieder vorbei. Mit Heppens und Neuende
vereinigte sie sich 1911 zur Stadt Rüstrin-
gen. 1937 wurde die wiederum mit dem
zum Land Preußen gehörenden Wilhelms-
haven zusammengeschlossen.

Der Name Bant blieb für den Stadtteil
erhalten, wenn auch die Vorstellungen vie-
ler Wilhelmshavener, wo Bant liegt, im Lau-
fe der Jahre immer nebulöser wurden.
Manche meinen, südlich der Bahnlinie lie-
ge Bant, andere denken an die einzige er-
haltene Werfthaus-Siedlung. Wie in vielen
anderen Orten bewahrt im Wesentlichen
die Kirche das historische Gedächtnis. Die
Grenzen der Kirchengemeinde Bant stim-
men weitgehend mit dem alten Bant über-
ein: Banter Deich - Luisenstraße - Grenz-
straße - Bismarckstraße - Banter Weg -
Peterstraße - Ebkeriege.

Seit einigen Jahren wird im kommuna-
len Gespräch gern die Bezeichnung Süd-
stadt, mit der - vereinfacht gesagt - das Ge-
biet hinter der Bahn, etwa von der Werft-
straße bis zur Gökerstraße verstanden wird.

Das mag im Blick auf Fördermaßnahmen
der EU sinnvoll sein, für das Selbstverständ-
nis und das Lebensgefühl der Banter ist das
nicht gut.

Historisch betrachtet war und ist Bant
von Anfang an ein städtisches Gebilde mit
wechselnder Einwohnerschaft. Aus West-
preußen und Pommern kamen die Boots-
bauer und Schiffszimmerleute der Kaiserli-
chen Werft im 19. Jahrhundert, aus Meck-
lenburg, Thüringen und Sachsen-Anhalt die
dienstverpflichteten Arbeiter der Reichs-

marinewerft in den 30er Jahren des 20.
Jahrhunderts. Aus vieler Herren Länder
stammen die heutigen Bewohner von Bant.

In Bant ist immer was los!
Damals wie heute ist Bant ein Viertel mit

vielen Problemen, aber auch mit einem

deutlichen Lebenswillen. Das soll gefeiert
werden mit der Banter Geburtstafel am 12.
September. Ehrengäste sind dabei der Prä-
sident des Diakonischen Werkes in Deutsch-
land Pfarrer Dr. Jürgen Gohde, der im Fest-
gottesdienst um 10 Uhr in der Banter Kir-
che die Predigt halten wird, und Oberbür-
germeister Eberhard Menzel, der, obwohl

selbst ein Heppenser, die Glückwünsche
zum Banter Geburtstag entgegen nehmen
wird.

Ein anschließendes Fest um die Banter
Kirche mit Essen und Trinken, Spielen und
einem Flohmarkt wartet auf viele Gäste. Ein
Konzert des Gospelchores der Kirchenge-
meinde Wildeshausen, das um 16 Uhr be-
ginnt, soll den fröhlichen Abschluss bilden.

Ursula Plote



Christus- und
Garnisonkirche

Veranstaltungen im Gemeindehaus
Senioren/innen

Mittwochstreff für alle Senioren/innen
aus Südstadt und Innenstadt, mi.,15.00
Programm: 1.9. Balladen (H.Mawick u.
J. Bruns); 15.9. Kindertreff zu Besuch;
29.9. Forellenessen in Ahlhorn; 6.10.
Herbstliches Basteln (I.Stegen);
20.10.Kunsthallenbesuch; 3.11. Spinn-
rad und Märchen (E. Janssen); 17.11.
Kinobesuch im Kinopolis. Sonst Teeklön

Musik

Chor mittwochs, 19.30 Uhr
Blockflöten mittwochs, 18.00 Uhr
Bläserkreis frei. in Altengroden, 19.30
Kinderchor frei 15.00

Mit Kopf und Herz
Gesprächskreis jeden 4. Donnesrtag
19.30 (Anfrage Jürg. Bruns 4 19 46)
Besuchsdienst 17.9./19.11., 17.00;
Blocktag 15.10. 15.00
Gottesdienst- und Lektoren/innenkurs
Jeden 4. Di.,18.00, 28.9./26.10./30.11.
sowie di., 11.00, 21.09./26.10./30.11
Bibelkreis do., 10.00, 9./23.9., 7/28.10,
11./25.11.

Mit Hand und Fuß
Handarbeitskreis     »Flotte Nadeln«
di., 14-tägig, 10 - 12 Uhr

Angebote der Jungen Gemeinde
Kindertreff mi. 15-16.30 Uhr
Offener Treff di&do während des
Konfertreffs bis 18.30 Uhr
Gitarrenkurs, frei 15-16.00 Uhr

Selbsthilfegruppen
Frauen nach Krebs 1. Di. 19.00
Anonyme Alkoholiker frei., 19.30 Uhr
Ilco-Gruppe (künstl. Darmausgang):
jeden 2. Montag, 18.00 Uhr
Elterngruppe Hochbegabtes Kind
Ansprech. Siegl. Köcher (Tel. 45 42 01)
Greenpeace Do. 19.00

Die Schöpfung up Platt
Im Rahmen von “Kultur pur“ feiert die

Christuskirche am
Sonntag, dem 10.
Oktober, um 10 Uhr
einen Gottesdienst
mit plattdeutscher
Lesung. Günter Bot-
hur, Schauspieler aus
der ARD-Serie Tatort
und anderen Fern-
sehfilmen liest aus
der biblischen
Schöpfungsgeschichte. Die niederdeutsche
Vorlage von Boy Lornsen “Sien Schöpfung
- un wat achterno keem“ ist nach Auskunft
von Fachleuten ein sprachlicher Genuss mit
hoher Ausdrucksvielfalt. Auch wer kein
Plattdeutsch spricht, kann die kraftvollen
Sprachbilder gut verstehen. Für den musi-
kalischen Rahmen sorgt der Bläserkreis.

Quo vadis Lenny?
Lennart Krauel, ehemaliger Vikar der

Christuskirche, wird
am 18. September in
Ofen (bei Olden-
burg) als Pastor ein-
geführt (ordiniert).
Wer teilnehmen
möchte, ist herzlich
eingeladen: Der Got-
tesdienst beginnt um
15.30 Uhr. In welche Gemeinde Lennart
Krauel dann kommt, ist augenblicklich noch
unklar. Bis dahin ist er weiterhin in F’groden
tätig.

Neuer Bau-Chef
Dieter Lerch ist

neuer Vorsitzender
des Bauauschusses
der Christuskirche. In
dieser Funktion ist
der Bauingenieur
jetzt für alle Gebäu-
de und Gelände der
Gemeinde inklusive
der Kirche und der
beiden Kindergärten
verantwortlich. Die
Gemeinde ist froh, mit dem 65jährigen
Lerch einen kompetenten Fachmann im
Team des Bauauschusses begrüßen zu kön-
nen. Vor seiner Pensionierug war Lerch vie-
le Jahre lang Leiter des Niedersächsischen
Hafenamtes in Wilhelmshaven und war u.a.
am Ausbau des Nordhafens, der Ansied-
lung zahlreicher Hafenbetriebe  und ver-
schiedener Ausbaumaßnahmen auf der
Schleuseninsel und im Rüstersieler Groden
maßgeblich beteiligt.

Vikarin Carola Scherf
Die neue Vikarin der Christuskirche

kommt direkt aus Hamburg an die Jade.
Carola Scherf (25) hat ihr Theologiestudium
nach 10 Semestern im Schnelldurchgang

absolviert. Daneben
hat sie sich in Ham-
burg in der Senioren-
arbeit einer Gemein-
de engagiert. Ur-
sprünglich kommt sie
aus Berne in der Wes-
ermarsch. Das Vikari-
at ist nach dem Stu-
dium der Theologie

der zweite, praktische Teil der Ausbildung
zur Pfarrerin. Als Mentor begleitet sie Frank
Morgenstern. Von sich selber sagt Carola
Scherf: Ich bin spontan, aufgeschlossen und
neugierig auf die Christuskirche. Schwer-
punkte der ersten Phase des Vikariats ist
die Ausbildung für den Religionsunterricht
in der Schule. Ab Frühjahr 2005 kann sich
Carola Scherf dann voll in der Gemeinde
engagieren. Die Gemeinde der Christus-
kirche freut sich auf diese Verstärkung und
heißt die Neue herzlich willkommen.

Neue Jugendmitarbeiterin
Für viele in der Gemeinde ist Silke Hal-

bach bereits ein be-
kanntes Gesicht. Nun
ist es gelungen, ihre
Stunden mit einem
befristeten Arbeits-
vertrag aufzusto-
cken. Damit kann sie
sich jetzt zusätzlich
neben der Arbeit mit
Kindern auch in der
Jugendarbeit engagieren. Silke Halbach
stammt gebürtig aus dem Ruhrgebiet und
kam vor knapp zwei Jahren nach
Wilhelmshaven. Seitdem hat sich sich im
Kindertreff engagiert. Die Christuskirche
freut sich auf die Zusammenarbeit mit ihr
und die neuen Impulse für die Jugendar-
beit.

Positive Bilanz: Die Süd-
zentrale im Südschiff

Viele positive Kommentare im Gästebuch
der Ausstellung spiegeln das große Inter-
esse am Erhalt der Südzentrale wider. Mut-
machende Eintragungen und bemerkens-
werte Diskussionen in der Kirche zeigen:
Die Ausstellung gegen den Untergang die-
ses Industriedenkmales hatte in der
Christuskirche den richtigen Standort. Die
so erhöhte Sensibilität im Umgang mit der
Stadtgeschichte soll mit einem Architekten-
workshop weiterentwickelt werden. Im
September will der Bund Deutscher Archi-
tekten in Wilhelmshaven Ideen für sinnvol-
le Konzepte zur Erhaltung der „Südzen-
trale“ vorstellen. Eine Ausstellung der Er-
gebnisse findet ab Oktober im Watten-
meerhaus statt.
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Veranstaltungen
im Gemeindehaus

Frauen

Frauen Ost  13.9./11.10./8.11., 15.00
Frauen Nord 20.9./18.10./15.11., 15.00
Frauengr. 20.9./18.10./15.11., 20.00
Gymnastik für Frauen di., 18.00

Seniorinnen und Senioren

Montagsclub, 6./27.9.;4./25.10; 1./
22.11., 15.00
Altenclub am Mittwoch
10.00, Tanzen
14.00, Gymnastik, Skat und Schach
15.00, Spielen & Klönen
Altenclub am Freitag
14.00, Bingo & Skat, 15.45 Vortrag

Chöre
Musiktheorie, die. 19.15
Singgemeinschaft, 14 tägig, die. 20.15
Kinderchor I, mi. 15.30
Kinderchor II, mi. 16.30
Kantorei, do. 19.30
Kinder und Jugendliche

Kindertreff mit Kigo frei., 15.00 -17.00
Computerküche di., 17-18.30
Offene Teestube di., do, frei, ab 16.00
KU-Mitarbeiter do., 19.00
Jugendgruppe di. 18.30

Pfadfinder
8-10 J. di., 16.00, 8 -10 J. mi., 15.00;
12-14 J. mi.,16.30,11-12 J. frei., 16.15
Mutter - Kind - Gruppen (Info Büro)

Weitere Gruppen und Arbeitskreise

Banter Geschichte Do. 16.9., 21.10,
18.11., 19.30
Bibelstunde mi., 16.00
Familienkreis 4. Mi. im Monat, 20.00
Musikkreis     14-täg., di., 19.15
Ökum. Kreis 22.10., 19.30 in Bant
Werkkreis für Erwachsene, di., 19.00
Kleiderkammer, mi., 16.00 - 18.00,
Werftstr. 71

“Ihr seid ein Segen für unsere Gemein-
de!“ Dieses Lob war in einem besonderen
Gottesdienst am 27. Juni zu hören. Unter
dem Motto “Segen empfangen und Ver-
antwortung übernehmen“ wurden 10 ju-
gendlichen Mitarbeiter/innen gesegnet und
gebeten, auch in Zukunft in der Banter
Konfirmandenzeit mitzuarbeiten. Ohne sie
wäre die Banter Konfirmandenzeit kaum
vorstellbar. Die jungen Christen arbeiten bei
Freizeiten mit, sind im wöchentlichen Un-
terricht dabei und bereiten Gottesdienste

Christopher, Pascal, Dominik, Dietrich, An-
dreas, Sinje, Imke, Tobias, Julian und  Daniel

mit vor. In diesem Gottesdienst ihr Enga-
gement einmal ganz besonders in den Mit-
telpunkt gestellt. Denn es ist nicht selbst-
verständlich, dass sich Jugendliche nach der
eigenen Konfirmandenzeit in der Kirchen-
gemeinde engagieren. Als Dank für ihr En-
gagement erhielten alle ein Kugelkreuz, das
alte Zeichen der Evangelischen Jugend.

Gesegnet

Seit dem19. August treffen sich die Banter
Chöre wieder regelmäßig zu Proben im
großen Saal des Gemeindehauses:

Banter Kantorei
Für alle, die gerne regelmäßig singen. In
wöchentlichen Proben erarbeiten wir an-
spruchsvolle kirchenmusikalische Werke
aus alter und neuer Zeit. Damit möchten
wir die Gottesdienste in der Banter Kirche
bereichern und Konzerte ausgestalten.

Singgemeinschaft
Für motivierte SeniorInnen, die gerne ge-
meinsam singen. Wir proben 14- tägig
und wirken bei Gottesdiensten und aus-

gewählten Veranstaltungen mit.
Termine: 14. und 18. September.

Kinderchor I
Für Kinder im Alter von 5- 8 Jahren.
Wir lernen einfache Lieder, kombiniert mit
Spielen und Tänzen und entdecken dabei
unsere Stimme.

Kinderchor II
Für Kinder im Alter von 9- 11 Jahren.
Wir proben moderne Lieder und Singspie-
le und führen diese auf.

Musiktheorie I
Ein Begleitkurs für alle Sänger/innen.
Notenlesen, Rhythmik, Grundbegriffe der
Musiktheorie.

Kirchentaxi
Ab Sonntag, dem 5.September kann ab

sofort das Banter Kirchentaxi bestellt wer-
den. Sie brauchen nur während der Ge-
schäftszeiten im Gemeindebüro anrufen.
Sie werden dann zwischen 9 und 9.45 Uhr
von unserem blauen Kleinbus an der Haus-
tür zum Gottesdienst abgeholt. Dieses An-
gebot gilt ab sofort für jeden ersten Sonn-
tag im Monat und kostet für die Hin- und
Rückfahrt 3,- €.

Kirchenmusik aktuell ...

Glaubenskurs
Wer es bisher versäumt hat, sich taufen

oder konfirmieren zu lassen, kann das im
Glaubenskurs für Erwachsene nachholen.

Ab sofort, mittwochs um 19 Uhr, lädt
Pastor Frank Moritz in das Gemeindehaus
ein. Anmeldungen im Gemeindebüro. Die
Konfirmation wird am 2. Advent stattfin-
den.

Super
Beim letzten Kindertreff vor den Sommer-
ferien wurden alle Kinder mit einer Urkun-

de geehrt, die in der vergangenen Saison
fast jeden Freitag gekommen waren.
Sandra Hagenau und Julien Planteur beleg-
ten den Spitzenplatz: sie kamen genau 31
mal!

Änderung im Altenclub!
Am 24. September darf getanzt werden.

Auch in diesem Jahr wird es wieder den
Tanz unter der Erntekrone geben. Aus or-
ganisatorischen Gründen wird der Termin
vorverlegt. Beginn ist um 14.00 Uhr. Bei
Musik und guter Laune soll es ein fröhli-
cher Nachmittag werden. Herr Raber wird
seinen Diavortrag am 1. Oktober zeigen.

Kino: Am 30. August wird der Film Lady-
killers im Angebot sein. Treffpunkt ist um
14.00 Uhr das Kinopolis in der Bahnhof-
straße.



Lassen Sie sich verwöhnen
Geburtstage, Klassenfeiern,
Hochzeiten, Seminare,
Festmenüs ...
Rufen Sie uns an!
Familie Renken

Resta
urant
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5 11 00

Wir unterstützen tandem

ENGEL - APOTHEKE
Hildegard Hagemann

Bremer Str. 98  26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 / 21915  Fax 25290

beim

Gut zu wissen, daß im Notfall immer jemand da ist!

Arbeitsamt

Konfirmationsjubiläum
Auch in diesem Jahr laden die Christuskirche und die Kirchen-

gemeinde Bant alle Konfirmanden, die vor 50, 60, 65 Jahren oder
noch früher in der Christuskirche, der Banter Kirche oder auch
anderswo konfirmiert wurden, zu einem Jubiläum ein.

Das Konfirmationsjubiläum am 26. September beginnt in beiden
Gemeinden jeweils um 10 Uhr mit einem Festgottesdienst. Es
besteht dann die Möglichkeit, gemeinsam zu Mittag zu essen und
an einer Stadtrundfahrt teilzunehmen. Anmeldungen bitte im
Gemeindebüro Bant bzw. im Gemeindebüro der Christuskirche.

Das Gedächtnis zum 8. Mai
Am 8. Mai 2005 jährt sich der Tag des Kriegsendes zum 60.

Mal. Wie schon vor fünf Jahren will die Gemeinde der Christus-
kirche daran mit einem Lesungs-Tag erinnern. Dieses Mal werden
Zeitzeugen gesucht, die noch von ihren Erlebnissen damals be-
richten können. Im Prinzip kann jeder und jede mitmachen, die
heute etwa 65 Jahre oder älter sind. Derzeit werden die Namen
von Interessierten gesammelt.

Im September beginnen dann Mitarbeiter/innen der Gemein-
de mit den ersten Interviews. Interessierte können sich an Pastor
Frank Morgenstern (Tel. 2 22 05) wenden.

Start: Lektorenkurs 2004-2005
Es geht wieder los: Zum zweiten Mal findet der Lektorenkurs in

den Räumen der Christus- und Garnisonkirche statt. Interessierte
Männer und Frauen, die in diese ehrenamtliche Arbeit neu einzu-
steigen möchten, können sich mit Pastor Bernhard Busemann (Tel.:
98 33 39) oder Pastor Frank Morgenstern (Tel. 2 22 05) in Verbin-
dung setzen. Das erste Treffen findet am 30. Oktober um 15 Uhr
statt.

Beeindruckendes Baltikum
Beeindruckt  von der Schönheit der Landschaft und den gro-

ßen Anstrengungen der jungen Demokratien Polens und der Bal-
tischen Staaten kehrte eine Banter Reisegruppe im Juni zurück.
Unser Bild zeigt einen Teil der Gruppe vor dem Dom in Riga. 60 Jahre danach

Am 15. Oktober 1944 gegen 18 Uhr wurde die Banter Kirche
bei einem der schwersten Bombenangriffe auf Wilhelmshaven
getroffen und brannte aus. In Abständen von 10 Jahren gedenkt
die Gemeinde Bant des Angriffs. Mitglieder des Arbeitskreises
Banter Geschichte laden gemeinsam mit Pastorin Plote zu einer
Andacht am Freitag, dem 15. Oktober, um 18 Uhr ein.

Diakoniestation
✆✆✆✆✆ 0 44 21-92 65 13

Steinzeit!
Ein Feuer machen können die Pfadfinder der Likedeeler aus Bant

natürlich längst. Und eine Jurte aufbauen ebenfalls. Wie das Feuer-
machen und Häuserbauen aber in der Steinzeit funktionierte, war
für viele neu und spannend. Das diesjährige Sommerlager in
Vethem bei Walsrode entführte die Pfadis in ein Steinzeitdorf, in
dem nicht nur mit Stroh und Zunder Feuer gemacht, sondern
auch Brot gebacken und Ketten gefertigt wurden. Viel Spiel und
Spaß gehörten dazu. Und da das Wetter einfach toll war, ließen
es sich viele im Wasser gut gehen.



Wir unterstützen tandem

Mühlenweg 75  -  26384

Wer mit anderen redet, kommt auf neue Gedanken - unter
diesem Motto hat die Ev. Familien-Bildungsstätte ihr neues Pro-
gramm vorgelegt. Gegenüber dem Vorjahr ist das Angebot er-
neut umfangreicher und vielfältiger geworden: Von der Akade-
mie am Vormittag zum Sinn des Lebens über die Geburtsvorbe-
reitung für werdende Schwestern und Brüder“ bis zum Gesprächs-
kreis für pflegende Angehörige finden sich auf 126 Seiten über
650 Seminare.

Weiterhin machen Angebote
für Eltern und Kinder knapp zwei
Drittel des Programms aus. Be-
trächtlich ausgeweitet wurden
die musikalischen Angebote für
Kinder aller Altersgruppen, spie-
lerische Englischkurse im
Kindergartenalter, zahlreiche An-
gebote zur Förderung der Ent-
wicklung im Kleinkindalter und
neue Erlebnisangebote für Eltern
mit Kindern: darunter Muscheln
aus der Schatztruhe ebenso wie
Jonglieren und Einradfahren für
Kinder und Jugendliche ab 12
Jahren, eine Weihnachts-
werkstatt oder ein Hallen-Skater-
Kurs für Familien. Eltern-Kind-
Gruppen für Kinder ab 6 Mona-
ten gibt es jetzt in allen Stadt-
teilen. Damit auch in den Ferien
bei Kindern und Jugendlichen
keine Langeweile aufkommt,
gibt es bereits im Herbst eine
Menge musischer und kreativer
Ferienangebote.

Unter dem Motto Musik setzt
in Bewegung wurden die Kurse
in der musikalischen Früher-
ziehung ab dem 2. Lebensmonat
beträchtlich ausgeweitet. Im

Musikgarten für Babys mit Eltern und später bei altersgemäßen
Angeboten erleben Kinder von 2 bis 12 Jahren fantasievolle Klang-
geschichten und tauchen ein in eine Welt der Rhythmen und Klän-
ge. Die Angebote in Kooperation mit Kirchengemeinden und Kin-
dergärten gibt es jetzt im ganzen Stadtgebiet.

In der Reihe Akademie am Vormittag im Herbst versuchen Ver-
treter aus Politik, Kirche, Wirtschaft und sozialen Einrichtungen
Antworten auf die Frage nach dem Sinn des Lebens zu geben,

eine zweite Reihe im Frühjahr
behandelt Konfliktlösungen im
Alltag.

Neben Einzelangeboten zu
aktuellen Alltagsthemen gibt es
auch Handfestes wie
beispielsweise Fahrrad-
reparaturen für Erwachsene, Si-
cherheit im Internet, Haushalts-
reparaturen für Frauen und den
Treffpunkt für alleinerziehende
Mütter und Väter.  Erwachse-
ne können ab Herbst jeden
Monat ein neues Menü kennen
lernen, von der libanesischen
über die lateinamerikanische
bis zur koreanischen Küche.
Kinder bekommen Tipps für ein
lustiges Pausenbrot und kön-
nen mit ihren Vätern ein Knus-
perhäuschen backen, um nur
einiges zu nennen.

Bei einem Tag der offenen
Tür am Sonntag, dem 5. Sep-
tember gibt es ab 12 Uhr in der
Kantstraße 9 Gelegenheit, Pro-
gramm und Mitarbeiterinnen
näher kennen zu lernen. Infor-
mation und Anmeldung unter
(04421) 3 20 16.

Neues Programm der Ev. Familien-Bildungsstätte
Tag der offenen Tür am 5. September
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Vorlesegruppe in der Bücherei:
Jeden Donnerstag treffen sich die interessierten Kinder im

Bücherraum der Kindertagesstätte Bant II und lassen sich von Ute
Hadeler-Striepens oder Helga Bohlken Geschichten vorlesen. Ein
Höhepunkt des Jahres war der Ausflug zur Stadtbücherei. 31 Kin-
der machten sich zu Fuß auf den Weg. Dort angekommen konn-
ten sie nach einer kurzen Einführung ungestört stöbern.

Schön
war’s

6 Hortkinder ver-
ließen dieses Jahr
die beiden Hort-
gruppen aus Bant II.
Die Betreuerinnen
der Lila Gruppe
machten mit ihren
Abschiedskindern
eine Fahrradtour
nach Dangast.
Ohne Regen konn-
ten sie die Stunden
ungestört genießen.
Zum Abschluss wur-
de gemeinsam mit
den Eltern gegrillt.

Theater, Theater, Theater…
Mehrere Wochen dauerte das gemeinsame Theaterprojekt der

beiden Hortgruppen aus Bant II. Gemeinsam mit den Kindern, die
sich dieses Projekt überlegt hatten, wurden ein Drehbuch auf dem
Computer geschrieben, Kostüme zusammengestellt, Texte ge-
schrieben, gesungen und geprobt. Der Höhepunkt war die Theater-
premiere vor allen Eltern. Der Applaus war eine schöne Beloh-
nung.

40 Jahre Christus-Kindergarten
„Von damals bis heute!“ Unter diesem Motto feiert der Chris-

tus-Kindergarten seinen 40. Geburtstag. Nach dem Fest-
gottesdienst am 19. September um 10 Uhr in der Christuskirche
wollen Kinder und Erzieherinnen mit vielen Gästen feiern. Dabei
sind neben der Gemeinde und der Südstadt auch alle ehema-
ligen Kinder, Erzieherinnen, Eltern und Pastoren eingeladen sowie
alle, die sich mit dem Kindergarten verbunden fühlen. Für das

leibliche Wohl wird
ebenso gesorgt wie
für kurzweilige Un-
terhaltung.

Vor 40 Jahren
wurde der Kinder-
garten an der Adal-
bertstraße einge-
weiht und 1997 auf
5 Gruppen für ins-
gesamt 125 Kinder
erweitert. „Von An-

fang an bis heute ist er immer mit fröhlichen Kindern gut belegt“,
freut sich Leiterin Sabine Wistuba. „Wer klein reinkommt, kommt
groß wieder raus“. So war es damals und so ist es bis heute im
neuen Christus-Kindergarten. Seinen Namen bekam er erst vor
knapp drei Jahren. Und der Name ist Programm im doppelten
Sinne: Der Kindergarten steht an der Stelle, wo bis zu ihrer Zer-
störung im 2. Weltkrieg die Christuskirche stand, zugleich ist die
christliche Ausrichtung fester Bestandteil im Kindergartenalltag.



Wir unterstützen tandem

WWWWWillkommen im Gorch-Fock-Hausillkommen im Gorch-Fock-Hausillkommen im Gorch-Fock-Hausillkommen im Gorch-Fock-Hausillkommen im Gorch-Fock-Haus

Täglich 17.00 - 23.00 UhrTäglich 17.00 - 23.00 UhrTäglich 17.00 - 23.00 UhrTäglich 17.00 - 23.00 UhrTäglich 17.00 - 23.00 Uhr, Sonntag von 11.30-16.00 Uhr, Sonntag von 11.30-16.00 Uhr, Sonntag von 11.30-16.00 Uhr, Sonntag von 11.30-16.00 Uhr, Sonntag von 11.30-16.00 Uhr
Ruhetag: MontagRuhetag: MontagRuhetag: MontagRuhetag: MontagRuhetag: Montag

Victoriastr. 15, 26382 Wilhelmshaven
Tel.0 44 21/4 18 18 • Fax 4 21 07

Räume für 10-500 Personen • Fremdenzimmer • Kegelbahn

Lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen!Lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen!Lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen!Lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen!Lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen!

Aufgepaßt!
Hier kommt

Frische • Vielfalt • Qualität

Fleischerei Fachgeschäft

W. G. Seyfarth
Genossenschaftsstr. 123✆ 7 17 63

Party-Service

Sommer, Sonne, Wind und Meer!
Wie man mit Konfirmanen/innen umgeht, wussten viele jugend-

liche Mitarbeiter/innen schon. Was Außenklüver, Fock-, Groß- und
Besansegel sind, wissen sie nach unserer Segelfreizeit auf der nie-
derländischen Waddenzee und dem Ijsselmeer jetzt auch. Schon
nach kurzer Zeit war das Plattbodenschiff Passaat für alle eine
neue Heimat. Ganz nebenbei lernten die Teilnehmer dieser Schu-
lung, wie man mit Konfirmanden spielt, Kleingruppen leitet und
einen tollen Abschlussgottesdienst gestaltet. Gemeinsam zogen
die Mitarbeiter aus Bant, Oldenburg und Petersfehn an einen
Strang, oder besser gesagt: an einem Schot.

Und ein Lied war auf hoher See auch schnell gefunden: Ja wir
segeln auf der Passaat und der Wind, der ist nicht fad. Wir kom-
men nicht vor und nicht zurück. Doch der liebe Gott, der hält uns
fit.

Bleibt bis zum nächsten Jahr eigentlich nur zu sagen: Tot ziens!

Ali bei der Jugendfreizeit Ahlhorn
„Haste mal ’n Ali?“ Der Ali, das war die offizielle Währung der

Jugendfreizeit 2004 in Ahlhorn. Alis gab es für aufgeräumte Zim-
mer oder für die Sieger des Stempeljagdspiels in der Innenstadt
von Oldenburg. Als 1. Preis winkte eine exklusive Traumschiff-
reise auf den Ahlhorner Fischteichen. In diesem Jahr machten
sich 26 Jugendliche und Betreuer aus Wilhelmshaven gemein-
schaftlich eine Woche auf die Jagd nach Alis. Bei Spielen und
Aktionen, im Baggersee und beim Radfahren lernten sich die jun-
gen Leute kennen. Zum Tagesausklang feierten alle zusammen
Andachten unter dem klaren Sternenhimmel am Helenensee und
beschlossen so die ereignisreichen Tage. Die beeindruckenden
Sternschnuppen sorgen dafür, dass die Wünsche und Fragen der
Teilnehmer/innen weiterhin in den Weiten der Welt unterwegs
sind.

Wildes Wildflecken
Aufsehen erregten für 10 Tage 150 Wilhelmshavener Kinder

und Jugendliche im bayrischen Dorf Wildflecken: Während ihrer

Wanderung zum Kreuzberg wurden sie von vier Lamas begleitet.
Das Lama-Trecking war Teil eines Bibeltages, bei dem die Kinder
an unterschiedlichen Stationen Szenen und Geschichten der Bibel
erleben konnten. Am Höhepunkt des Tages wurde eine
Teilnehmerin am Gipfelkreuz auf 928 Meter Höhe getauft.

Während Silvia Zahn-Claus maßgeblich für die Organisation der
Kinderfreizeit verantwortlich war, sorgten jugendliche Ehrenamt-
liche zusammen mit Rainer Claus und Bernhard Busemann für die
inhaltlichen Akzente. Bewährt hat sich dabei die parallel durch-
geführte Gruppenleiterausbildung.

Sommerfreizeit für Kinder
Obwohl der Anfang der Sommerferien leicht verregnet war,

gelangte die 28köpfige Kindergruppe trocken nach Fuhrenkamp
und zurück. Auch die sonstigen Unternehmungen mit dem Fahr-
rad wie Besuche im Schulmuseum, der Blumenhalle in Wiesmoor
und der kleinen Moorkolonie dort, die Planwagenfahrt in Zetel

konnten ohne Regen stattfinden. Die morgendlichen Hobby-
gruppen machten genauso viel Spaß, wie die abendlichen Dis-
cos, Krimileseabende oder die Gespenstershow. So heißt es nun:
nächstes Jahr sehen wir uns wieder in Fuhrenkamp!



Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant
Gemeindebüro Werftstr. 75 Tel. 2 62 55
geöffnet Mo-Fr., 9.00-12.00, Do 16-18 Uhr Fax 2 62 57
E-Mail gemeinde.buero.bant@ewetel.net
Kindergarten Bant I mit Hort Kindergang 12 Tel. 20 26 50
Kindergarten Bant II mit Hort Pommersche Str. 4 Tel. 2 29 82
Pastor Rainer Ewald Werftstr. 71 Tel. 2 18 76
Pastor Frank Moritz Werftstr. 77 Tel. 2 80 52
Pastorin Ursula Plote Bremer Str. 163a Tel. 2 41 41
Pastor Marcell Saß Werftstr. 79 Tel. 7 79 31 93
Kantor Markus Nitt Werftstr.75 Tel. 9 50 06 75
Küster Hans-Georg Wehn Werftstr. 71a Tel. 2 60 48
Diakonin Ursula Aljets Tel. 2 13 13
Seniorenbetreuerin Frauke Leberzammer Tel. 9 50 06 76
Diplompädagogin Helga Weinstock Tel. 98 74 48

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wilhelmshaven (Christuskirche)
Gemeindebüro Am Kirchplatz 1 Tel. 4 19 43
geöffnet  Mo-Fr., 10.00-12.00 Uhr Fax 4 13 67
E-Mail buero@christusnews.de
Christus-Kindergarten Adalbertstr. 24 Tel. 4 36 77
Kindertagesstätte Inselviertel Bismarckstr. 8a Tel. 30 22 00
Pastor Frank Morgenstern Am Kirchplatz 3 Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann Herderstr. 3 Tel. 98 33 39
Päd. Mitarbeiterin Silke Halbach Tel. 40 97 84
Vikarin Carola Scherf Tel. 77 23 49
Küster Andreas Ansorge Tel. 7 79 18 17
Küsterin Heike Böncker Tel. 30 15 56
Kirchenmusiker Uwe Mahnken                         Tel.04402-97 20 34
Homepage Adressen:
www.christusnews.de
www.christus-kindergarten.de
www.kindertagesstaette-inselviertel.de
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05.09. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Moritz
10.09. 17.30 Jugendgottesdienst Saß/Ma
11.09. 18.00 Andacht zum Terroranschlag

in New York Moritz
12.09. 10.00 Festgottesdienst zum Banter

Geburtstag *         Plote /Gohde/Mitarb.des DW
19.09. 10.00 Gottesdienst Wilhelm
20.09. 11.00 Kindergartengottesdienst
26.09. 10.00 Goldene Konfirmation * Ewald
03.10. 10.00 Familiengd. z. Erntedank         Saß/Ma. d. Kita´s
10.10. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Plote
15.10. 18.00 Andacht zum 60. Jahrestag

der Zerstörung der Kirche                Aljets/Plote
17.10. 10.00 Gottesdienst Wilhelm
24.10. 10.00 Gottesdienst Moritz
29.10. 17.30 Jugendgottesdienst Saß/Ma
31.10. 10.00 Reformationsgottesdienst * Saß
07.11. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Ewald
12.11. 17.30 Jugendgottesdienst Saß/Ma
14.11. 10.00 Gottesdienst Plote
16.11. 11.00 Kindergartengottesdienst
17.11. 18.00 Gd. zum Buß- und Bettag Wilhelm
21.11. 10.00 Gottesdienst * Moritz
28.11. 10.00 Familiengottesdienst*         Wilhelm/Saß

* Gottesdienste mit besonderer musikalischer Gestaltung

Kindergottesdienst freitags um 16.30 Uhr
Abendgebet mittwochs um 17.00 Uhr
Gottesdienste im Wohnstift am Rathaus
10.09. 10.30 Gottesdienst Saß
24.09. 10.30 Gottesdienst Moritz
08.10. 10.30 Gottesdienst Ewald
22.10. 10.30 Gottesdienst Plote
12.11. 10.30 Gottesdienst Aljets
26.11. 10.30 Gottesdienst Wilhelm

05.09. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Busemann
11.30 Taufe Busemann

12.09. 10.00 Gottesdienst mit Flöten Schaarschmidt
19.09. 10.00 Gottesdienst mit Chor zum Morg. u. Team

40. Geb. des Christus-Kindergartens
26.09. 10.00 Gottesdienst Busem./Morg.
03.10. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl,

Chor undFlöten zum Ernted. Morgenstern
11.30 Taufe Morgenstern

10.10. 10.00 Gottesd.m. plattdeutscher Busem./Bothur
Lesung und Bläserkreis

12.00 Taufe Busemann
17.10. 10.00 Gottesdienst Morgenstern

11.30 Taufe Morgenstern
24.10. 10.00 Gottesdienst Busemann
31.10. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern
07.11. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

und Blockflötenensemble Busemann
14.11. 10.00 Gottesdienst mit Bläserkreis Morgenstern

11.30 Taufe Morgenstern
21.11. 10.00 Gottesdienst mit Chor Busem./Morg.
28.11. 10.00 Gottesdienst Busemann

Die Schöpfung up Platt
Gottesdienst mit plattdeutscher Lesung mit dem Schauspieler Günter Bothur

Sonntag, 10. Oktober, 10 Uhr

Christus- und Garnisonkirche


